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Satzung der Stadt Horb a.N.
über die Stellplatzverpflichtung

für Wohnungen

Aufgrund von § 74 Abs. 2 Nr. 2 LBO vom 08. August 1995 (GBl. S. 617) in Verbindung mit § 4
Abs. 1 Gemeindeordnung (Gemo) vom 3. Oktober 1983 (GBl. S. 578) hat der Gemeinderat
am 27. April 1999 folgende Satzung über die Stellplatzverpflichtung für Wohnungen erlassen:

§ 1

Für die in der Anlage B aufgeführten Bebauungsplangebiete gilt die Stellplatzverpflichtung
nach § 2. Diese Anlage B (Übersicht über die Bebauungsplangebiete) vom 15. Dezember
1998 ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 2

Die Stellplatzverpflichtung für Wohnungen (§ 37 Abs. 1 LBO) wird auf

1,5 Stellplätze je Wohnung mit einer Wohnfläche von 50 bis 80 qm

und auf

2 Stellplätze mit einer Wohnfläche über 80 qm

erhöht.

Bei Wonungen bis 50 qm Wohnfläche ist 1 Stellplatz pro Wohnung erforderlich.

§ 3

Die Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Horb a.N., den 06. August 1999
Bürgermeisteramt

Michael Theurer
Oberbürgermeister
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Anlage B

zur Satzung über die Stellplatzverpflichtung für Wohnungen

Für folgende Bebauungsplangebiete gilt die Satzung über die Stellplatzverpflichtung für
Wohnungen:

Horb a.N.

„Auchthalde“
„Auchthalde II“
„Demonstrativprogramm - I. Bauabschnitt“
„Steigle“
„Steiglehof“
„Steiglehof-Änderung“
„Panoramastraße-Ihlinger Straße“
„Sommerhalde“
„Lerchenstraße-Amselweg“
„Obere Weingaßberge-Änderung“
„Geißgärten-Kelterwiesen-Tauchstein“
„Geißgärten-Änderung“
„Obere Wanne“
„Wanne“ (Landhausstraße)
„Nordring“

Horb a.N.-Ahldorf

„Obere Gärten I“
„Obere Gärten II“
„Untere Gärten“
„Wolfbaumer Weg“
„Untere Gärten-Erweiterung“

Horb a.N.-Altheim

„Laiber I“
„Laiber II“
„Laiber III“
„Kühlwiesen I“

Horb a.N.-Betra

„Häusergräble“
„Vor dem Gäßle“
„Vor dem Gäßle II“
„Beim Kindergarten“
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Horb a.N.-Bildechingen

„Breite“
„Gries“
„Gries II“
„Gries III“
„Hirsche-Mühlwasen I“
„Hirsche Mühlwasen II“
„Mühlwasen“

Horb a.N.-Bittelbronn

„Breite I“
„Breite II“

Horb a.N.-Dettensee

„Schloßgarten“
„Schloßgarten II“
„Schloßgarten III“

Horb a.N.-Dettingen

„Käppelisweg-Siedlung“
„Haldenweg-West“
„Dettingen-Ost“
„Hinter der Kirche“

Horb a.N.-Dettlingen

„Gartenäcker“
„Gartenäcker II“
„Gartenäcker III“

Horb a.N.-Diessen

„Höfen“
„Höfen II“

Horb a.N.-Grünmettstetten

„Halde“
„Halde-Erweiterung“
„Maiacker“
„Waldbrunnen“
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Horb a.N.-Ihlingen

„Dettinger Straße“
„Ihlinger Berg“
„Schöller“
„Schöller II“
„Kapf“

Horb a.N.-Isenburg

„Höfe“

Horb a.N.-Mühlen

„Bruckwiesen I“
„Bruckwiesen II“
„Friedhofstraße“
„Brühl“
„Täle“
„Schelmenwasen“
„Schelmenwasen-Änderung“

Horb a.N.-Mühringen

„Kegelgässle I“
„Kegelgässle II“

Horb a.N.-Nordstetten

„Horber Steige-Hohbus“
„Horber Steige II“
„Brunnenstraße“
„Zeitenwiesen“
„Horber Gässle“
„Seite“
„Seite-Erweiterung“
„Schelmenwasen“
„Hohbus“

Horb a.N.-Obertalheim

„Bergäcker I“
„Bergäcker II“
„Bergäcker III“
„Bergäcker IV“
„Bläue“
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Horb a.N.-Rexingen

„Augstbaum“
„Johanniterhof“
„Schafblumenhalde“

Horb a.N.-Untertalheim

„Fohl I“
„Fohl II“
„Gartenäcker“
„Steigäcker“
„Fohlberg“
„Gartenäcker II“

Horb a.N.-, den 15. Dezember 1998
Bürgermeisteramt

Michael Theurer
Oberbürgermeister


